
Freihalten von Elektrozäunen von Bewuchs - Überblick und 
Praxisbeispiele

Online-Veranstaltung im Rahmen des DVL-Projekts 
„Herdenschutz in der Weidetierhaltung“ 

Vortrag F. Lamprecht, 18. Januar 2022



Frank Lamprecht
Oberndorf am Neckar, BaWü
Landschaftspflege mit Biss



Generelle Möglichkeiten der Pflege / Übersicht
• Chemische Verfahren: Herbizide, Ausnahmegenehmigungen erforderlich, NSG, Gewässerrandstreifen usw….. 

Problematisch!!!
• Physikalische Verfahren, z.B. Heißluft, Heißwasser…wird teils schon eingesetzt (z.B. in Bayern)
• Elektrisches Verfahren: Hohe Leistung am Gerät erforderlich, Zaun mit einer Wirktemperatur von mehr als 42 ° C

Auf verwendetes Material achten (Kunstofflitze, Metalllitze usw.)
Funktion auch bei Witterungseinflüssen, wie z.B. Starkregen gewährleisten
Spannung messen entscheidend 
Elektrozidverfahren

• Mechanische Verfahren
Unterscheidung in mobile und stationäre Zäune      
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Messen!!!!!



Tierhalter xy
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BEWUCHSHEMMENDE MATTEN

Im Test seit Juli 2020 nicht bewährt
Materialien: Hanf, Kokos, Wolle

Möglicher Einsatz bei Drahtknotengeflechtzäunen – z.B. Wildgatter















Trassenwahl (absprechen!!!)









Mobilzäune
• Spur fahren mit Traktor oder Nutzfahrzeug (z.B. Pickup,    

ggf. mit Hänger)
• vorhandene Mähwerke auf dem Betrieb aus der 

Futtergewinnung (Scheiben- Trommelmähwerk usw.)
• Hochgrasmäher
• Balkenmäher
• Freischneider

Festzäune
• Spur fahren mit Traktor oder Nutzfahrzeug (z.B. 

Pickup, ggf. mit Hänger)
• vorhandene Mähwerke auf dem Betrieb aus 

der Futtergewinnung (Scheiben-
Trommelmähwerk usw.)

• Hochgrasmäher
• (Balkenmäher)
• Freischneider





Rappa System
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https://youtu.be/Zgq7wtzP3cw



Agrimaster Olivia X











Reform

Carraro

Aebi Auswahl von 
Herstellern





Herkules Aufsitzmäher RMK 151 mit Seitenausleger 



Handarbeitsstufe!!!!!!





Honda

Husquarna

Produktbeispiele



Es gibt eben auch Handarbeitsstufen!!!!
• Auskömmliche Honorierung des Mehraufwandes
• Differenzierung der Steilheit und Verhältnisse
• Meist naturschutzrelevante Flächen mit Verantwortung auf 

mehreren Schultern (z.B. FFH – Verpflichtung)
• Kann Herdenschutz mangels ausreichender Unterstützung nicht 

umgesetzt werden hat nicht nur der „Schäfer“ ein Problem mit 
dem Wolf sondern auch der „Naturschutz“!!!
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Unterstützung durch PARTNER!!!!
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Unterstützung durch PARTNER!!!!
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Aufwandsbezogene Honorierung erforderlich bei 
entsprechenden Flächen!!!!



Der Vortrag fand am 18. Januar 2022 statt. Er war Teil der Online-
Veranstaltung „Freihalten von Elektrozäunen von Bewuchs - Überblick und 

Praxisbeispiele“, die im Rahmen des vom Bundesministerium für 
Landwirtschaft und Ernährung geförderten Modell- und 

Demonstrationsvorhaben Tierschutz-Projektes „Herdenschutz in der 
Weidetierhaltung“ durch den Deutschen Verband für Landschaftspflege 

organisiert wurde.  


